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Liebe Handballfreunde!

Man würde sich wünschen, über unsere wirtschaftlichen 
Möglichkeiten keine Aussage treff en zu müssen. Das würde 
der Gesamtplanung und Außendarstellung aber nicht ge-
recht werden. Wir mussten in der Saison 2017/18 den oft 
zitierten „Finanzgürtel“ deutlich enger schnallen und auch 
für die Saison 2018/19 wieder knapp wirtschaften. Für ir-
gendwelche Wunschszenarien fehlt einfach das Kleingeld. 
Die Jahresabschlüsse Juni 2018 und Juni 2019 hatten und 
werden ein Ergebnis haben, das wir uns gewünscht haben. 

An dieser Stelle unser herzlicher Dank an alle Sponsoren 
und Werbepartner, die uns unterstützt haben und auch wei-
terhin unterstützen werden. Da sind der Hauptsponsor EWE 
AG und die Großsponsoren LzO und CEWE als erste zu nen-
nen. Die Öff entliche Oldenburg, die GSG Oldenburg, Derby 
Cycle Holding GmbH, Aljo Aluminium-Bau Jonuscheit GmbH 
aus Berne, Toto Lotto, CASAMODA Heinrich Katt GmbH & 
Co. KG, Servlog Logistik GmbH, Verkehr und Wasser GmbH 
und etliche mehr: alle mit gleichem oder gesteigerten Enga-
gement weiter dabei.

Wir freuen uns sehr, dass wir auch acht neue Partner in 
unserem Kreise begrüßen dürfen.
VIEROL AG, Fenster & Türen Welt GmbH & Co. KG, KEHRER 
Werbeagentur GmbH, Tebben Consulting Social Media Be-
ratung, AML-IT GmbH & Co. KG, boddels GmbH,
Bottoms Up Beer Germany GmbH, Pro Handwerk – die Meis-
termacher. 

Und auch bei all den hier nicht genannten Partnern möchte 
ich mich ausdrücklich für ihre Unterstützung bedanken. Wir 
werden die uns zur Verfügung gestellten Gelder gewissen-
haft verwenden, so wie wir es schon immer getan haben.
Nur auf diesem Wege kann es uns gelingen, den Hand-
all-Leuchtturm auch in der Zukunft leuchten zu lassen. 
Nicht nur bezogen auf das Bundesligateam, sondern auch 
inklusive der hervorragenden Jugendarbeit und des Unter-
baus im Juniorinnenteam.

Alles in allem: ja, alles auf „Kante genäht“, aber reißfest!

Auch in die Saison 2018/19 starten wir wieder mit nur 14 
Vertrags-Spielerinnen, wobei wir in der kompletten Saison-
vorbereitung auf den Einsatz von Jane Martens und Neu-
zugang Kristina Logvin verzichten mussten. Das war deut-
lich zu spüren. Auch so lassen sich die doch eher mageren 
Ergebnisse der Freundschaftsspiele und Turniere erklären. 
Das erklärt nicht alles, aber doch vieles. Die gesamte Rück-
raumachse muss neu justiert werden, mit Helena Mikkel-
sen, Myrthe Schoenaker und Kristina Logvin wurden drei 
neue Rückraumspielerinnen verpfl ichtet, als vierte „Neue“ 
müssen wir Isabelle Jungenelen nennen, die aufgrund ihres 
Kreuzbandrisses die komplette letzte Saison ausgefallen 
ist. Es gab und gibt viel zu tun!
Die Trainer Niels Bötel, Andy Lampe und Christoph Dannig-
keit werden es schon richten! Davon bin ich überzeugt, da 
wir auch viele junge Spielerinnen dabei haben, wird das al-
les kein Selbstläufer. Wir werden der Mannschaft Zeit geben 
und dann schauen wir einmal, was am Ende rauskommt.
Wer hätte gedacht, dass der VfL Oldenburg im Mai 2018 
Deutscher Pokalsieger werden wird? Dass sich ein solch he-
rausragender Erfolg nicht so fl ott wiederholen lässt, wissen 
wir alle. Versuchen werden wir es trotzdem......

Meine Prognose zu den Meisterschaftsfavoriten dieser Sai-
son: Es ist zu vermuten, dass die üblichen „Verdächtigen“ 
das Rennen machen werden. Der THC, Bietigheim und Met-
zingen werden um die Meisterschaft kämpfen.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein be-
sonderer Gruß gilt den Gastmannschaften. Ihnen, liebe 
Zuschauerinnen und Zuschauer, darf ich interessante und 
schöne Spiele und viel Spaß beim Lesen dieser 1. Ausgabe 
2018/19 wünschen.

Ihr Peter Görgen 

GRUSS
WORT

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter
VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer

GRUSSWORT
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lzo.com  ·  lzo@lzo.com

Wenn man einen Finanz
partner hat, der Sport in der 
Region mit Begeisterung 
unterstützt.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.
Seit 1786. Und auch in Zukunft.

Jubeln  
ist einfach.
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FRISCH AUF
GÖPPINGEN

Unser Gegner am 06. Mai 2018 | 16
:30 Uhr
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IHR SPEZIALIST 
FUR MOBILE 
APPS UND DAS 
INTERNET 
DER DINGE.
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Der einzige Verein, der sowohl bei den Männern als auch bei 
den Frauen einen Erstligisten stellt.  Beide befinden sich derzeit 
im gesicherten Mittelfeld der Tabellen. Das war bei den Frau-
en in den letzten Jahren auch mal anders. Finanziell musste 
abgespeckt werden, als Folge daraus entstand ein jahrelan-
ger Kampf um den Verbleib im Oberhaus. In dieser Saison 
haben die Frisch Auf – Frauen bereits für die ein oder andere 
Überraschung gesorgt. Dortmund, Leverkusen, Metzingen 
und auch uns im Hinspiel locker geschlagen, dazu beach-
tenswerte Unentschieden gegen Bietigheim und Blomberg. 
Das sind Ergebnisse, die sich sehen lassen können.

An der Seitenlinie seit Jahren verantwortlich: Aleksandar Kne-
zevic Knezevic, Jahrgang 1968, spielte in seiner aktiven Karri-
ere für RK Borac Banja Luka, RK Roter Stern Belgrad, RK Par-
tizan Belgrad, USM Gagny, Cuenca, BSV Borba Luzern und 
Frisch Auf Göppingen. Für Göppingen bestritt er insgesamt 
57 Spiele in der Handball-Bundesliga, bei denen er 223 Tore 
warf. Er spielte 136 mal für die Nationalmannschaft Jugosla-
wiens. Mit Jugoslawien nahm er an den Olympischen Spielen 
2000 teil. Als Spieler und Trainer also reich an Erfahrung.

Seit 2009 ist er in Göppingen aktiv und hat fast alles schon 
einmal gemacht. Zunächst war er Trainer des Frauen-Bun-
desligateams, dann wurde er Geschäftsführer des Frau-
en-Bundesligateams. Seit 2014 war er sportlicher Leiter des 
Herren-Bundesligateams, hat diese auch mal interimsweise 
und kurzzeitig trainiert und jetzt steht er wieder bei den Frauen 
an der Seitenlinie. In dieser Saison ist Göppingen ohne nam-
hafte Verstärkung angetreten und hat dennoch in vielen 
Begegnungen überzeugen können. Das wird schwer für uns. 
Nicht ganz so schwer wie in Göppingen, denn diese Halle 
scheint uns nicht sonderlich zu liegen, aber Team und Trainer 
des VfL Oldenburg müssen schon eine Top-Leistung auf die 
Platte bringen um zu siegen.
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Abgänge
        
Name  Vorname   zukünftiger Verein   
Pielesz  Klaudia  MKS Zaglebie Lubin (POL)  
Petrinja  Ana  TG Nürtingen    
     
Zugänge

Name  Vorname    ehemaliger Verein
Schuhknecht Lea  TG Nürtingen   
Weigelt  Karin  HBC Celles-sur-Belle (FRA)  
Sviridenko  Alexandra Füchse Berlin   
Schwenk  Anja  eigene Jugend    
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#13  JANE MARTENS#6  LINA GENZ

TEAMTEAM

#24  HELENA MIKKELSEN

#20  JENNY BEHREND

#5  KIM BIRKE

Archiv- & MateriallogistikArchiv- & Materiallogistik

#11  ANNAMÁRIA FERENCZI

#23  CARA HARTSTOCK#21  ANGIE GESCHKE

#7  ISABELLE JONGENELEN

#22  KRISTINA LOGVIN

#2  LISA-MARIE FRAGGE #1  JULIA RENNER

Archiv- & Materiallogistik

Archiv- & Materiallogistik Archiv- & Materiallogistik

Archiv- & Materiallogistik
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LEOPOLD BEHLER (TEAMARZT)

ASTRID HUNTEMANN 
(TEAM MANAGERIN)

NIELS BÖTEL
(TRAINER)

THERESA BÖCKMANN 
(PHYSIOTHERAPEUTIN)

SAISON 
2018 / 19

CHRISTOPH DANNIGKEIT 
(TORWART-TRAINER)

ANDREAS LAMPE
 (CO-TRAINER)

MIRJAM KOSCHECK 
(PHYSIOTHERAPEUTIN)

SILKE PRANTE 
(PHYSIOTHERAPEUTIN)

#32  ANN-KRISTIN ROLLER #28   MYRTHE SCHOENAKER

AUTOMOBILE
N   RD

TEAM
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Ein starkes
Team!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG.

VWG-16002_A4_Kombiticket Handball.indd   2 15.08.2018   10:22:48
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TEAM-INFO'S

Ein starkes
Team!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG.

VWG-16002_A4_Kombiticket Handball.indd   2 15.08.2018   10:22:48

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE IM VEREIN SEIT

1 Julia Renner TW GER 17.09.1987 1.83 2005

2 Lisa-Marie Fragge RL GER 15.12.1999 1.86 2015

5 Kim Birke LA GER 29.12.1987 1.72 2005

6 Lina Genz RA GER 27.11.1999 1.60 2014

7 Isabelle Jongenelen RR NLD 28.07.1991 1.79 2016

11 Annamária Ferenczi TW HUN 29.05.1994 1.78 2018

13 Jane Martens LA GER 06.07.1999 1.74 2012

20 Jenny Behrend RA GER 20.01.1996 1.72 2014

21 Angie Geschke RL GER 24.05.1985 1.78 2013

22 Kristina Logvin RM/RL/RR AUT 18.05.1995 1.68 2018

23 Cara Hartstock KM GER 18.03.1994 1.89 2014

24 Helena Mikkelsen RR DNK 24.06.1996 1.77 2018

28 Myrthe Schoenaker RL/RM NLD 01.06.1992 1.76 2018 

32 Ann-Kristin Roller KM GER 01.01.1997 1.77 2010

 Niels Bötel Trainer GER 21.03.1987 1.82 2017

 Andreas Lampe Trainer GER 14.03.1986 1.85 1992

 Astrid Huntemann Team Managerin GER 12.03.1964 1.63 1974

 Christoph Dannigkeit TW-Trainer GER 05.04.1979 1.95 2017

 Theresa Böckmann Physio GER 05.07.1995 1.70 2018

 Silke Prante Physio GER 10.10.1966 1.68 1980

 Mirjam Koscheck Physio GER 12.11.1989 1.68 2016

 Leopold Behler Team-Arzt GER 13.08.1949 

VFLTEAM-INFO'S
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Die Mannschaft des Buxtehuder SV für die Jubiläums-Saison 2018/2019:

Handball Bundesliga Frauen

HINTERE REIHE VON LINKS: Physiotherapeut Niklas Stöhlker, Sportwissenschaftler Philipp Winterhoff, Jessica Oldenburg, Mieke Düvel, Christina Haurum, Annika Lott, Isabelle Dölle, 
Torwart-Trainerin Debbie Klijn, Trainer Dirk Leun, Bundesliga-Obmann Michael Jungblut. VORDERE REIHE VON LINKS: Friederike Gubernatis, Melissa Luschnat, Isabell Kaiser, Maike Schirmer, 

Julia Gronemann, Antje Peveling, Lea Rühter, Malene Staal, Lone Fischer, Paula Prior, Lisa Prior. ES FEHLT: Mannschaftsarzt Dr. Wolfram Körner.

Nach Abschluss der Saison 2016/17 wurde Buxte Deut-
scher Pokalsieger! 
Gegen wen? Richtig, Bietigheim wollte schon in 2017 den 
Pokal holen und scheiterte am BSV. Den zweiten Bietig-
heimer Versuch haben wir selbst noch gut in Erinnerung. 
Im Mai diesen Jahres waren wir die Glücklicheren, besieg-
ten den Favoriten und holten den Pott nach Oldenburg.
Der Buxtehuder SV und der VfL Oldenburg kämpfen be-
reits seit Jahrzehnten um Punkte, sowohl mit den ersten 
Mannschaften in der Bundesliga, als auch mit den zweiten 

BUXTEHUDER SV
Mannschaften in der 3. Liga und der weiblichen Jugend A 
in der Bundesliga. Da tut sich nicht so sonderlich zwischen 
den beiden Vereinen. 
Obwohl man zugeben muss, dass der BSV in den letzten 
Jahren erfolgreicher unterwegs war als der VfL, dafür ist 
unsere Spielstätte regensicherer.

Vor einigen Wochen war zu lesen, dass auch der BSV den 
Gürtel enger schnallen muss. Das kommt mir irgendwie 
bekannt vor. 

16:30
16.09.  

Liebe Fans des VfL Oldenburg, wir drücken unserer 
Mannschaft zum Start der Saison fest die Daumen! Seit 
mehr als 25 Jahren ist Antenne Niedersachsen on Air 
und ist einer der meist gehörten privaten Radiosender in 
Deutschland. Täglich hören über eine Million Norddeut-
sche unser Programm. 
Ob in Niedersachsen, Bremen, Hamburg oder hier in 
Oldenburg. Die Antenne Niedersachsen Reporter sind 
überall im Land unterwegs und fangen die Geschichten 

ein, die erzählt werden müssen. Wir sind der Sender bei dem ab sofort jeder einen Meier 
kriegt! Denn in unserer Moin-Show wechseln sich Tom Meyer und der Schollmayer ab 
sofort ab! Der andere sendet am Nachmittag. So starten unsere Hörer gut gelaunt und 
informiert in den Tag. 
Wir halten euch auch über den Sport aus eurer Region auf dem Laufenden! Hört doch 
einfach mal rein, werdet unser Socialmedia-Freund oder stöbert im Internet auf  
antenne.com. Unser Herz schlägt für Niedersachsen und den VfL Oldenburg! 

Tom Meyer & Der Schollmayer, Antenne Niedersachsen

Sponsor of the Day
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Einige Spielerinnen haben den Verein verlassen, aufge-
füllt wurde vorwiegend mit jüngeren Spielerinnen.
Und irgendwie entwickelt der BSV immer mehr eine Affini-
tät zum VfL....

Als wir vor Jahren den Vertrag mit Maike Schirmer nicht 
mehr verlängern wollten, ging Maike zu Buxte, genauso 
wie zum Ende der letzten Saison Malene Staal.
Und, last but not least landete dort auch unser langjähri-
ger Marketingleiter Stefan Eickelmann.
Der Buxtehuder SV scheint von der Qualität der VfL-Arbeit 
überzeugt zu sein.

Bitte, nicht dass dies falsch verstanden wird.
Maike stand es frei, sich einen neuen Verein zu suchen, 
das gleiche galt für Malene.
Die Entscheidungen waren beim VfL Oldenburg längst ge-
fallen, erst danach kam Buxte ins Gespräch.

Das gilt auch für die Causa Eickelmann.
Interessant ist die Entwicklung trotzdem. Dirk Leun ist 
nach wochenlangem Fehlen gesundheitlich wieder auf 
dem Damm. Wir freuen uns, dass er wieder dabei ist.
Von der Papierform her ist der BSV Favorit. Die Mann-
schaft ist bereits länger zusammen und hat nicht einen 
solchen Umbruch hinter sich wie unser Team.

 ZUGÄNGE

Vorname Nachname Ehemaliger Verein

Paula  Prior  SG Rosengarten/Buchholz
Melissa  Luschnat SG Rosengarten/Buchholz
Annika  Lott Bayer 04 Leverkusen
Isabelle  Dölle  SV Werder Bremen
Mieke Düvel  HSG Hannover Badenstedt
Malene  Staal  VfL Oldenburg

 ABGÄNGE 

Vorname Nachname Zukünftiger Verein

Katharina  Filter  SG Rosengarten/Buchholz
Emily  Bölk Thüringer HC
Lynn  Knippenborg  TTH Holstebro
Michelle  Goos  Neckarsulmer Sport-Union
Katharina  Meier  SV Werder Bremen
Yara Nijboer Karriereende

Sehr gerne erinnere ich mich noch an den November 2017. 
Da zeigten wir im Heimspiel gegen den BSV eines unserer 
besten Saisonspiele, am Ende gab es einen überzeugen-
den 8-Tor-Sieg.

Peter Görgen - VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter
VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer 

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE IM VEREIN SEIT

2 Tarja Pauschert RM GER 21.07.1998 1.72 m 2014

3 Svea Geist KM GER 07.02.1998 1.75 m 2014

4 Cassandra Nanfack LA/RA GER 03.02.1999 1.62 m 2016

6 Melissa Luschnat LA GER 08.07.1992 1.72 m 2018

7 Lone Fischer LA GER 08.09.1988 1.65 m 2008

8 Mieke Düvel RL GER 01.07.1997 1.80 m 2018

9 Christina Haurum KM DEN 09.02.1989 1.80 m 2017

11 Isabelle Dölle RR GER 21.01.1999 1.79 m 2018

12 Antje Peveling TW GER 15.08.1988 1.81 m 2011

14 Friederike Gubernatis RR GER 01.04.1988 1.77 m 2013

16 Lea Rühter TW GER 12.02.1998 1.83 m 2014

17 Maike Schirmer RA GER 23.05.1990 1.63 m 2016

19 Jessica Oldenburg RL GER 28.08.1991 1.82 m 2009

21 Annika Lott RL GER 07.12.1999 1.80 m 2018

22 Isabell Kaiser KM GER 24.07.1992 1.73 m 2016

25 Paula Prior RM GER 25.02.1997 1.73 m 2018

35 Julia Gronemann TW GER 17.02.1985 1.83 m 2013

36 Lisa Prior RM GER 29.12.1990 1.72 m 2016

77 Malene Staal RM NOR 14.03.1991 1.64 m 2018

 Dirk Leun Trainer GER 4/11/1964 2008

 Michael Jungblut Betreuer GER 2/22/1950 1987

 Debbie Klijn TW-Trainerin NED 12/29/1975 2006
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Seit Jahren liefert der THC! National und auch interna-
tional. Kaum jemand war erfolgreicher in der Champions 
League unterwegs. Und Titel werden gesammelt, auch 
wenn die Gegner Bietigheim und Metzingen heißen. Alle 
Achtung.
Und das hat der Verein einzig und allein Trainer und Ma-
cher Herbert Müller zu verdanken. Da gibt es sicherlich 
das ein oder andere Zahnrädchen, das wie geschmiert mit-
läuft, Vordenker und Macher bleibt Müller.

Genau so war es in Nürnberg. Vorher war da nicht viel, 
Müller kam und schon lief es wie am Schnürchen. Hinter-
einander weg wurden die Titel geerntet wie reife Früchte. 

THÜRINGER HC
Man munkelte viel, wie so etwas aus dem Nichts bloß ent-
stehen kann. Und leider behielten die Kritiker Recht. 
Nürnberg wurde, sagen wir einmal, bei finanziellen Un-
stimmigkeiten, erwischt. Und sofort gingen dort die Lich-
ter aus. Bis zum heutigen Tage hat man sich in der Fran-
kenstadt davon nicht wieder erholt.

Und so wechselte Müller ins sportliche Niemandsland Thü-
ringen, was den Frauenhandball betraf.
Und sehr schnell wurde klar, es schien das Nürnberger Mo-
dell zu greifen. Auch beim THC ging alles aus dem Stand 
nur in eine Richtung: Erfolge, Erfolge, Erfolge.....

19:30
10.10.  

Sponsor of the Day

Schon im zweiten Heimspiel der Saison, direkt nach 
dem Derby gegen Buxtehude, stellt sich der amtierende 
deutsche Meister aus Thüringen in der EWE-Arena vor. 
Wir von CEWE stehen hinter Euch im Spiel David gegen 
Goliath und sind stolz, den VfL und damit Oldenburg 
unterstützen zu dürfen.

Gemeinsam mit allen Zuschauern freuen wir uns auf 
einen tollen Handballabend.

Katharine Gladis und Olaf Hillje, CEWE-Print
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GEGNER THÜRINGER HC

 ZUGÄNGE

Vorname Nachname Ehemaliger Verein
Kristy  Zimmerman  Frisch Auf Göppingen
Emily Charlot Bölk  Buxtehuder SV
Ann-Cathrin Giegerich  Neckarsulmer Sport-Union
Alicia  Stolle  HSG Blomberg-Lippe
Ina  Großmann  TuS Metzingen

 ABGÄNGE 

Vorname Nachname zukünftiger Verein

Dinah  Eckerle SG BBM Bietigheim
Anika  Niederwieser TuS Metzingen
Patricia  Batista da Silva Le Havre AC Handball
Macarena Aguilar  Ziel unbekannt
Kerstin Wohlbold Pause

Ich kann mich noch sehr gut an die Zeiten erinnern, in 
denen die Lizenzunterlagen des THC ganz besonders ge-
nau unter die Lupe genommen wurden. Und da war auch 
einmal, wenn ich mich recht erinnere, eine Auflage dabei. 
Der größte Kritiker kam damals aus Leipzig! Ausgerech-
net aus dem Kreise des HC Leipzig, der im letzten Jahr der 
Misswirtschaft der Vorjahre Tribut zollen musste und kei-
ne Lizenz mehr erhielt.

In der Zwischenzeit ist Ruhe eingekehrt und man darf da-
von ausgehen: beim THC ist alles im grünen Bereich! 

Und so ist für mich der THC auch in diesem Jahr Meister-
schaftsanwärter Nr. 1.
Wenn der Spielerkader mal wieder einen Ausfall zu be-
klagen hat, hat Müller flott ne Lösung parat. Er zaubert 
Spielerinnen in kürzester Zeit aus dem Hut, unglaublich.
Und in der Champions League bezwingt der THC Gegner, 
die eigentlich ne Nummer zu groß sind. Das gelingt aber 
immer wieder, egal ob Verletztenmisere oder nicht.
Seine Begeisterungsfähigkeit zeigt Müller deutlich. In 
jedem Interview, in jeder Aussage zur Sportart und sei-
nem Verein. Und auch an der Seitenlinie ist es über den 
gesamten Spielverlauf zu beobachten. Immer aktiv, immer 
unterwegs.

Das wird für den VfL eines der einfachen Spiele. Von An-
fang an krasser Außenseiter, normalerweise  nicht den 
Hauch einer Chance, oder doch?

Peter Görgen, VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter
VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer

1 Jana Krause  TW GER 10.06.1987 188 39/0 2013

4 Beate Sche�knecht RL AUT 27.02.1990 176 95/400 2015

5 Saskia Lang  LA GER 19.12.1986 178 77/91 2017

10 Alexandra Mazzucco RA GER 20.01.1993 174 20/37 2017

12 Kristy Zimmermann TW NED 08.10.1984 175  2018

13 Meike Schmelzer  KM GER 19.07.1993 178 34/21 2014

16 Ann-Cathrin Giegerich TW GER 04.01.1992 181 9/0 2018

17 Alicia Stolle  RR GER 17.06.1996 182 28/30 2018

18 Iveta Luzumova RM CZE 03.04.1989 176 99/418 2013

20 Emily Charlot Bölk RL/RM GER 26.04.1998 182 27/63 2018

21 Ina Großmann LA GER 21.08.1990 170 5/7 2018

25 Gordana Mitrovic RM/RR GER 10.06.1996 175  2017

26 Nina Schilk  LA GER 09.07.1989 169  2017

27 Anne Hubinger RR GER 31.07.1993 186 62/108 2017 

28 Lydia Jakubisova RA SLK 14.10.1981 168 99/414 2011

55 Julia Redder  RL GER 14.09.1998 173  2006

57 Josefine Huber KM AUT 19.02.1996 180 31/73 2017

 Herbert Müller Trainer GER 03.09.1962   2010

 Helfried Müller Co-Trainer GER 07.07.1966   2010

NR. NAME  POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE LS / TORE IM VEREIN SEIT

THC
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HSG BLOMBERG-LIPPE

16:30
28.10.  

Sponsor of the Day

Der verdiente Trainer Andre Fuhr, seit 2002 (!) an verant-
wortlicher Position tätig, ist nicht mehr dabei! Er wechsel-
te bekanntlich nach Metzingen.

Während der letzten Saison war schon irgend etwas im 
Busch in Sachen potentiellem Trainerwechsel. Hin und 
wieder gab es Veröffentlichungen, die ahnen ließen, dass 
es wohl zur Saison 2018/19 einen Trainerwechsel gegen 
würde. Und so kam es letztendlich auch.
Neuer Mann an der Seitenlinie ist Steffen Birkner (38), der 
von 2014-17 bei der SG Rosengarten-Buchholz Cheftrai-
ner war. Ein Mann, der von dort sicherlich vieles erzählen 
könnte.

Das Team aus Blomberg spielte in 2017 eine überragende 
Rolle beim Robert-Schumann-Turnier in Oldenburg und 
gewann auch verdient das Finalspiel.

Umso erstaunlicher verlief der Saisonstart in der Punkt-
runde. Gleich zu Beginn setzte es eine empfindliche Heim-
schlappe gegen den VfL und auch die Folgespiele über-
zeugten keinesfalls. Im Laufe der Saison brachte die HSG 
allerdings eine Topleistung nach der anderen auf die Spiel-
fläche. Das war schon bemerkenswert.
Und auch beim diesjährigen Wunderhornturnier konnte 
man wieder überzeugen. Erst im Finale musste man sich 
Bayer 04 Leverkusen mit 20:25 Toren geschlagen geben.

Mit den Blombergerinnen wird zu rechnen sein und das 
obwohl Goalgetterin Alicia Stolle den Verein nach der letz-
ten Saison verlassen hat.

Peter Görgen, VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter
VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer

Liebe Fans,
das dritte Heimspiel der Saison steht heute an: Unsere 
Handballdamen treffen auf die HSG Blomberg-Lippe. In 
der Vorbereitungsphase hat die Mannschaft noch ein-
mal viele Fortschritte gemacht und so steht einem gu-
ten Saisonauftakt hoffentlich nichts im Wege.
Unserem Team wünsche ich heute, dass alle Chancen 
optimal ausgewertet werden und uns allen jede Menge 
#wowmomente zum Jubeln.

Sebastian Jurczyk, Geschäftsführer 
EWE VERTRIEB GmbH

 ZUGÄNGE

Vorname Nachname Ehemaliger Verein

Nele  Franz  eigene Jugend
Munia  Smits  eigene Jugend

 ABGÄNGE  
Vorname Nachname zukünftiger Verein

Alicia  Stolle Thüringer HC
Kaja  Ziegenbein Karrierepause
Larissa  Petersen  Karrierepause
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GEGNER HSG BLOMBERG-LIPPE

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE IM VEREIN SEIT

2 Kira Schnack RA GER 23.04.1994 1,69 m 2017

3 Laura Rü�eux KM GER 06.12.1995 1,66 m 2013

4 Gisa Klaunig RL GER 23.11.1992 1,77 m 2013

5 Franziska Müller LA GER 11.03.1990 1,77 m 2010

6 Munia Smits RL/KM BEL 23.12.1999 1,78 m 2015

7 Tessvan Buren RM NED 17.02.1996 1,68 m 2017

8 Tessavan Zijl RR NED 04.04.1996 1,72 m 2017

10 Kathrin Pichlmeier RL GER 12.05.1996 1,81 m 2015

11 Kamila Kordovskà RL CZE 03.12.1997 1,79 m 2017

12 Anna Monz TW GER 07.12.1989 1,84 m 2012

13 Angela Steenbakkers LA NED 02.06.1994 1,69 m 2017

15 Celine Michielsen KM NED 21.05.1994 1,71 m 2017 

16 Melanie Veith TW GER 09.12.1992 1,71 m 2015

19 Patricia Rodrigues RA POR 05.11.1997  1,65 m 2015

21 Nele Franz RM/LA GER 21.10.1999 1,68 m 2013

23 Silje Brons Petersen RM DEN 04.12.1994 1,72 m 2016

 Ste�en Birkner Trainer GER 01.06.1980  2018  

 Oliver Lippert MV GER 16.12.1979  1998  

 Ronny Krüger TW-Trainer GER 02.03.1974  2017  
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0441 77 911 60
info@werbeagentur-kehrer.de
www.werbeagentur-kehrer.de

Unser Team:

#1 Kopf #2 Herz #3 Bauch

Mit Leidenschaft in die neue Saison.

Das freundliche Familienunternehmen aus der Wesermarsch

Wir gestalten Ihre ganz persönliche Reise!
www.wiards-reisen.de / Tel. 04485/201
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Stubbenweg 15
26125 Oldenburg
Tel. 0441 30005-0
www.kuhnt.de

  Unser
Heimvorteil!

Ihre Spezialisten für:
Betriebs- & Digitalfunk Satelliten-Technik                                     
Mobilfunk – Tarifberatung TK-Systeme & Netzwerktechnik
Car-HiFi Hard- & Software-Entwicklung
Navigation Installations-Service
Fahrzeugortung & Alarmsysteme Einbau- & Reparatur-Service
Flottensteuerung Vermietung
Home Entertainment Finanzierung

  Unser  Unser  Unser
Heimvorteil!  Unser
Heimvorteil!  Unser
Heimvorteil!

Eigene Einbau- und

Reparatur-Werkstatt

Ein Bad, alles drin!
Spaß, Sauna, Wellness, Sport und Fitness

Am Schloßgarten 15
26122 Oldenburg
Telefon 0441 - 36 13 16 0  
www.olantis.com Bi
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A U S G E Z E I C H N E T A L S

2016

A U S G E Z E I C H N E T A L S

2016

 müsste 

 sollte 

 könnte 

mache
n.

#WERBESPOTS  #IMAGEFILME  #DOKUMENTATIONEN  #360°-VIDEOS (VR)  

#UNTERNEHMENSFILME  #INDUSTRIEFILME  #PRODUKTFILME 

#SOCIAL MEDIA VIDEO MARKETING  #RECRUITMENT-FILME  #EVENTFILME  

SCHWARZSEHER GMBH ·  0441 21 98 88 13 ·  FILM@SCHWARZSEHER.COM

WWW.SCHWARZSEHER.COM

Tschüß „Alles wird immer schlimmer“ und „Das haben wir schon immer so gemacht“! 

Wir entwickeln Lösungen. Zusammen mit Ihnen. Denn so verstehen wir Filmemachen: 

gemeinsam Selbstverständliches hinterfragen, sich nicht mit dem Erstbesten 

zufrieden geben — und die Dinge mit Humor nehmen. Und, ja, wir glauben daran, 

dass man die Welt besser machen kann. Mit Film.

Machen Sie mit uns Besonderes möglich!
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HUNTEFLAMMEN
AU S G E Z E I C H N E T A L S

2016

 müsste 

 sollte 

 könnte 

mache
n.

#WERBESPOTS  #IMAGEFILME  #DOKUMENTATIONEN  #360°-VIDEOS (VR)  

#UNTERNEHMENSFILME  #INDUSTRIEFILME  #PRODUKTFILME 

#SOCIAL MEDIA VIDEO MARKETING  #RECRUITMENT-FILME  #EVENTFILME  

SCHWARZSEHER GMBH ·  0441 21 98 88 13 ·  FILM@SCHWARZSEHER.COM

WWW.SCHWARZSEHER.COM

Tschüß „Alles wird immer schlimmer“ und „Das haben wir schon immer so gemacht“! 

Wir entwickeln Lösungen. Zusammen mit Ihnen. Denn so verstehen wir Filmemachen: 

gemeinsam Selbstverständliches hinterfragen, sich nicht mit dem Erstbesten 

zufrieden geben — und die Dinge mit Humor nehmen. Und, ja, wir glauben daran, 

dass man die Welt besser machen kann. Mit Film.

Machen Sie mit uns Besonderes möglich!

Dies hat mittlerweile schon Tradition. Die Trainer berich-
teten vom Stand der Vorbereitung und die Spielerinnen 
haben all unsere Fragen bereitwillig beantwortet. An die-
ser Stelle soll kurz erwähnt sein, dass alle Neuen sehr gut 
deutsch sprechen und wir uns somit dieses Jahr nicht um 
Sprachunterricht zu kümmern brauchen.

Heute zum ersten Heimspiel sehen wir erstmals den neuen 
Trailer. Diesen erwarten wir mit besonderer Spannung, da 
wir Fans in dieser Saison dabei eine vordergründige Rolle 
spielen! Anfang August wurden wir zum Mitmachen ein-
geladen und nach einigen Drehs war das Ding im Kasten. 
Verraten kann ich an dieser Stelle natürlich noch nichts :)

Christian Osterholz - Fanclub Huntefl ammen

Endlich hat die handballfreie Zeit ein Ende, die Durststrecke 
ist beendet und die neue Saison startet. Die nach wie vor 
anhaltende Freude über die Pokalsensation hat sicherlich 
ihren Teil dazu beigetragen, die Sommerpause gut zu über-
stehen. Ebenso hat der Pokalsieg auch Anteil am Mitglieder-
zuwachs von uns Huntefl ammen – stolze 60 sind wir ge-
worden – und  haben immer noch Platz für neue Mitglieder.
Bei der Saisonabschlussfeier der Mannschaft hat uns der 
Verein eines der schönen großformatigen Bilder von der 
Pokalsiegermannschaft überreicht. Nach einiger Überle-
gung, wer das gute Stück denn bekommen soll, sind wir 
zu dem Entschluss gekommen, das Bild in einem speziel-
len Modus bei uns intern zu versteigern und den Erlös der
Jugendabteilung des VfL zukommen zu lassen. So sind 
dann mit einigen großzügigen Aufrundungen der Gebote 
insgesamt 150 € zusammen gekommen.
Zu unserer ersten Fanclubsitzung der neuen Saison waren 
die neuen Spielerinnen und das Trainerteam eingeladen. 

VON DEN HUNTEFLAMMEN AN 
ALLE LESER!

EIN HERZLICHES 
HALLO
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IMMER INFORMIERT - JEDERZEIT - AN JEDEM ORT

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

powered by

INSTALLIEREN 

UND „APP GEHT‘S...“

APP
GEHT'S

ALLE 
AKTUELLEN 

NEWS

ALLE ERGEBNISSE 
IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT
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MYSTICAL DELIGHTS

MYSTICAL 
DELIGHTS
Die Mystical Delights freuen sich auch diese Saison wieder 
mit dabei sein zu können. Seit nun mehr 8 Jahren feuert 
das Cheerleader-Team zu jedem Heimspiel unsere Hand-
ball-Frauen an und begeistert das Publikum in den Timeouts 
mit ihren spektakulären Showeinlagen.

Aber nicht nur in der kleinen EWE Arena sind die Cheerlea-
der aktiv. Nebenbei trainieren sie für die Teilnahme an Meis-
terschaften, bei der eine 2:30 Minuten lange Choreographie 
vor einer Jury aufgeführt werden muss. Kurz vor der Som-
merpause konnten sie auf Meisterschaften in Wolfsburg 
und Düsseldorf noch zweimal den 2. Platz abräumen und 
ihren Punktestand aus dem Vorjahr mit 7,60 von 10 mög-
lichen Punkten toppen. 
Nach der Sommerpause hat das Team von Shirin Duetsch 
und Julia Heyn wieder mit dem Training begonnen. Zweimal 

pro Woche trainieren die 11 bis 16-jährigen für 2 Stunden an 
ihren Pyramiden, Tänzen und Hebefi guren. Das Team freut 
sich in diesem Jahr besonders über viele Neuzugänge aus 
dem eigenen Nachwuchsteam, den Sweet Delights Cheer-
leader. Hier können schon die ganz jungen bewegungsfreu-
digen Sportler ab 5 Jahren erste Erfahrungen sammeln und 
Auftrittsluft schnuppern. 

Für die Sweet Delights wird auch noch Nachwuchs gesucht. 
Bei Interesse schickt bitte eine Mail an: 
cheerleading@oldenburger-turnerbund.de. 
Das Team trainiert jeden Samstag von 12 bis 14 Uhr.

Julia Heyn - Mystical Delights
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SILVER CLUB

FRIENDS CLUB

AUTOMOBILE
N   RD

RJ
www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

MALERMEISTER 
JAN HAACK
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SILVER CLUB

FRIENDS CLUB

AUTOMOBILE
N   RD

RJ
www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

MALERMEISTER 
JAN HAACK

UNTER
STÜTZER

Die Partner des VfL Oldenburg tragen maßgeblich zum 
Erfolg der Mannschaft bei. Denn ohne das Engagement 
unserer Sponsoren wäre Spitzenreport in dieser Form 
nicht möglich. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren Sponsoren für das Engagement und das in uns 
gesetzte Vertrauen.
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Nähe ist die 
   beste Versicherung.

      Starke Würfe wünscht  
die Öffentliche!
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Nähe ist die 
   beste Versicherung.

      Starke Würfe wünscht  
die Öffentliche!

BUNDESLIGATEAM 
GEWÄHRT BLICK 
HINTER DIE KULISSEN
Vor mehr als 140 Gästen präsentierte der Bundesligist VfL 
Oldenburg in der Sporthalle Wechloy am 20. August 2018 
sein neues Team. Der Ort der offi  ziellen Saisoneröff nung 
wurde bewusst gewählt, denn hier trainieren tagtäglich 
Leistungsteams des Erstligisten. Ein Gästeempfang im 
heimischen Wohnzimmer sozusagen, am Rande einer Trai-
ningseinheit. Nicht ohne Reiz, denn hier eröff nen sich Mög-
lichkeiten für weitere Sponsoren, die nicht über die geeig-
neten Räumlichkeiten verfügen, um sich zu präsentieren.

Marketingleiter Christoph Richter und VfL-Beiratsvorsit-
zender Jens Staschen führten durch das Programm und 
spielten sich gekonnt gegenseitig Bälle zu, um den Spie-
lerinnen auf lustige Art und Weise interessante und auf-
schlussreiche Dinge jenseits des Spielalltags zu entlocken. 
Musik und Lichteff ekte unterstrichen dabei den Auftritt 
bzw. den Einlauf der Bundesliga Damen.

Nach einer Zusammenfassung der abgelaufenen Spielsai-
son mit seinen und Höhen und Tiefen und seinem fi nalen 
überraschenden Pokalsieg, gab Peter Görgen, Geschäfts-
führer der VfL GmbH, zusätzlich einen sportlichen und 
wirtschaftlichen Ausblick auf die kommende Saison und 
die nächsten Jahre. Besonders begrüßt wurden ebenfalls 
die neuen Sponsoren.

Besonders lehrreich für die Gäste war der anschließende 
sportliche Teil der Veranstaltung: galt es doch, selber einen 
mit „Backe“ behafteten Ball zielsicher in das durch Julia 
Renner gut geschützte Tor zu werfen. So mancher wurde ob 
der Klebfähigkeit des Balls überrascht und musste mehrere 
Versuche starten, um den Ball überhaupt abzustoßen.

Ein anschließendes „Get-Together“ mit leckerem Essen 
vom Foodtruck der „Geschmacksträger“ und kühlen Ge-
tränken rundete den Abend ab.

Ein besonderer Dank für die Unterstützung geht an dieser 
Stelle an die Servlog GmbH & Co.KG für die Speisen und 
Softgetränke, an BottomsUp für die Zapfanlage und das 
Bier, an MPA Flashlight für die Veranstaltungstechnik und 
an die LzO für die Veranstaltungsausrüstung.

Sabine Großmann - Marketing VfL Oldenburg
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www.gsg-oldenburg.de

(0441) 9708-0
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Immer an der Seite 
der Sportlerinnen!
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Der Handball-Sport ist uns 
nicht ganz unbekannt. Als 
langjähriger Partner der 
Deutschen Handball-Natio-
nalmannschaften ist unsere 
Online-Marke Türenheld.de 
mit dem Maskottchen Türen-
held mittlerweile fest ver-
ankert in der Handballszene. 
Uns war es nun ein Bedürf-
nis, diese Synergien auch auf 
einer regionalen Ebene auszuleben und sind froh, mit dem 
VfL Oldenburg einen Partner gefunden zu haben, der – 
nicht nur auf den ersten Blick – zu uns passt: bodenstän-
dig, innovativ, frisch und zielorientiert – und immer auch 
den Faktor „Spaß“ im Blick. Wir freuen uns schon riesig 
auf die Zusammenarbeit und können versprechen: Auch 
mit uns wird es immer ein bisschen unerwartet und bunt. 
Auf eine #heldenhafte Saison!

NEUE UNTERSTÜTZER
FR

IE
N

D
S 

CL
UB

Die Handball-Bundesliga Da-
men des Vfl  Oldenburg und 
das Vierol Team haben viele 
Gemeinsamkeiten: Jung, team-
orientiert, ehrgeizig und wil-
lensstark.

In diesem Sinne fühlen wir 
uns regional mit dem Vfl  
verbunden und wünschen 
für die anstehende Saison 
viel Kraft, wenige Verletzungen und das nötige Glück 
für die anstehenden Spiele & Herausforderungen!

Wir drücken die Daumen!

Ulf Koschig, Vorstandsmitglied, 
stellv. Vorstandsvorsitzender, 
VIEROL AG

Jens Schriefer, Geschäftsführen-
der Gesellschafter der Fenster & 
Türen Welt  / Türenheld.de

Leidenschaft ist die Summe aus Kopf, Bauch und Herz. 
Wir wünschen dem Team den richtigen Mix, viel Feuer und 
Begeisterung für eine erfolgreiche Saison!

Lasst es krachen - wir drücken die Daumen!
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www.gsg-oldenburg.de

(0441) 9708-0
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Immer an der Seite 
der Sportlerinnen!
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Männer Handball WM

26. IHF

HANDBALL
WELTMEISTERSCHAFT

BERLIN / MÜNCHEN / KÖLN / HAMBURG / 
KOPENHAGEN / HERNING

01806 - 2019 01 und an allen CTS EVENTIM-Vorverkaufsstellen
0,20 €/Anruf inkl. MwSt. | Mobilfunknetz max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt.

TICKETS: www.handball19.com

10.-27.01.2019
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     HANDBALL- 
    DEUTSCHLAND  
  FIEBERT DER  
HEIM-WM ENTGEGEN

Die Spielzeit 2018/19 steht ganz im Zeichen der Heim-Welt-
meisterschaft! Die 14 Erstligisten und 16 Zweitligisten der Hand-
ball Bundesliga Frauen zeigen ihre Begeisterung für das Turnier 
der Superlative! 

An insgesamt vier deutschen Standorten macht die WM 2019, 
die vom 10. bis zum 27. Januar in Deutschland und Dänemark 
ausgetragen wird, Halt. In der Mercedes-Benz Arena in Berlin 
trifft die deutsche Nationalmannschaft von Bundestrainer Christian 
Prokop in der Vorrunde auf den amtierenden Weltmeister 
Frankreich, Russland, Serbien, Brasilien und Auftaktgegner  
Korea. Außerdem duellieren sich unter anderem Europameis-
ter Spanien und der WM-Vierte Kroatien in der Münchener  
Olympiahalle. Die Hauptrunde wird in der LANXESS arena in 
Köln stattfinden, die Barclaycard Arena in Hamburg ist Schau-
platz der WM-Halbfinals. 

Dominik Klein, Weltmeister von 2007 und WM-Botschafter in 
München sagt: „Es war ein einmaliges Erlebnis, die  
Euphorie, die 2007 im Land entstanden ist, gespürt 
zu haben. Wenn ich mich daran zurück erinnere, be-
komme ich noch immer Gänsehaut. Genau das erhoffe 
ich mir auch von der kommenden Heim-WM: Dass 
das Turnier den Spielern, aber vor allem auch den 
Fans jede Menge Gänsehaut-Momente beschert“. 

Lust auf die Heim-WM bekommen? Dann sichert Euch jetzt  
via handball19.com eure Tickets und erlebt in den Arenen 
die unvergessliche WM -Stimmung hautnah. Weitere Infor-
mationen zur 26. Männer-Weltmeisterschaft findet Ihr unter 
handball19.com und dhb.de/wm2019 – wir freuen uns 
auf Euch! It`s time to STAND OUT! 
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     HANDBALL- 
    DEUTSCHLAND  
  FIEBERT DER  
HEIM-WM ENTGEGEN

Die Spielzeit 2018/19 steht ganz im Zeichen der Heim-Welt-
meisterschaft! Die 14 Erstligisten und 16 Zweitligisten der Hand-
ball Bundesliga Frauen zeigen ihre Begeisterung für das Turnier 
der Superlative! 

An insgesamt vier deutschen Standorten macht die WM 2019, 
die vom 10. bis zum 27. Januar in Deutschland und Dänemark 
ausgetragen wird, Halt. In der Mercedes-Benz Arena in Berlin 
trifft die deutsche Nationalmannschaft von Bundestrainer Christian 
Prokop in der Vorrunde auf den amtierenden Weltmeister 
Frankreich, Russland, Serbien, Brasilien und Auftaktgegner  
Korea. Außerdem duellieren sich unter anderem Europameis-
ter Spanien und der WM-Vierte Kroatien in der Münchener  
Olympiahalle. Die Hauptrunde wird in der LANXESS arena in 
Köln stattfinden, die Barclaycard Arena in Hamburg ist Schau-
platz der WM-Halbfinals. 

Dominik Klein, Weltmeister von 2007 und WM-Botschafter in 
München sagt: „Es war ein einmaliges Erlebnis, die  
Euphorie, die 2007 im Land entstanden ist, gespürt 
zu haben. Wenn ich mich daran zurück erinnere, be-
komme ich noch immer Gänsehaut. Genau das erhoffe 
ich mir auch von der kommenden Heim-WM: Dass 
das Turnier den Spielern, aber vor allem auch den 
Fans jede Menge Gänsehaut-Momente beschert“. 

Lust auf die Heim-WM bekommen? Dann sichert Euch jetzt  
via handball19.com eure Tickets und erlebt in den Arenen 
die unvergessliche WM -Stimmung hautnah. Weitere Infor-
mationen zur 26. Männer-Weltmeisterschaft findet Ihr unter 
handball19.com und dhb.de/wm2019 – wir freuen uns 
auf Euch! It`s time to STAND OUT! 

BIRKE ENTPUPPT 
SICH ALS QUARTER-
BACK-TALENT
Mit einem ungewohnten Spielgerät bekamen es die Frau-
en des VfL Oldenburg zu Beginn ihrer Saisonvorbereitung 
zu tun. Nachdem das Team im Olantis mit Aqua Fitness 
wieder ins Training eingestiegen war kam bereits in der 
vierten gemeinsamen Trainingseinheit wieder ein Ball ins 
Spiel. Der sah allerdings so ganz anders aus als der den 
man sonst so gewohnt war. In dieser Trainingseinheit 
war man nämlich zu Gast bei den Vereinskollegen aus der 
American Football Sparte. Hier absolvierten sie unter An-
leitung des Trainerteams der Knights eine komplette Trai-
ningseinheit und hatten dabei viel Spaß. „Das ist mal was 
anderes, macht aber unheimlich viel Spaß“, zeigte sich 
Torhüterin Julia Renner begeistert von der ungewohnten 
Trainingseinheit, obwohl sie für sie ungewohnten Körper-
kontakt hinnehmen musste. 

„So werde ich in der Regel eigentlich nicht angegangen“, 
lachte sie nach dem Tackling-Training bei dem die Knights 
die Mädels nicht unbedingt mit Samthandschuhen anfass-
ten. Die ließen sich dadurch allerdings nicht abschrecken. 
Im Gegenteil. So verpassten die Ritter Nachwuchsspie-
lerin Lina Genz voller Respekt den Spitznamen „Bullter-
rier“. Aber auch beim Pass- und Fangtraining zeigte der 
Pokalsieger vollen Einsatz. Nach anfänglichem Fremdeln 
bekamen die Handballerinnen das ungewohnte Spiel-
gerät immer besser in Griff. So entpuppte sich Links-
außen Kim Birke als echtes Quarterback-Talent das seine  

Mitspielerinnen mit maßgeschneiderten Pässen bedien-
te. Kein Wunder, dass sich Knights-Quarterback Andreas 
Loreth auch überaus angetan von den Leistungen Birkes 
und Angie Geschkes zeigte. „Das haben die richtig gut ge-
macht“, lobte er sie. Wobei letztere doch ein wenig hader-
te mit dem Flugverhalten des Balls. „Ich will endlich, das 
der aufhört so rumzueiern“. Das Training endete mit einer 
Partie Ultimate-Football und vielen zufriedenen Gesich-
tern sowie mit Knights-Trainern die sich imponiert zeig-
ten über das Engagement mit dem die Handball-Mädels zu 
Werke gingen. „Ich bin mir sicher die Mädels würden auch 
als American Football Team eine gute Figur machen. Was 
ich gesehen habe sah gut aus“, stellte auch Cheftrainer 
Holger Völling den Trainingsgästen ein gutes Zeugnis aus.

Ein fünftägiges Trainingslager in Schwerin leitete dann 
eine Reihe von Freundschaftsspielen ein die ihr Ende 
mit der Teilnahme am Wunderhorn-Turnier in der Ro-
bert-Schumann-Halle nahm. Am 1. September fand dann 
mit dem Supercup gegen Meister Thüringer HC das erste 
Pflichtspiel der Saison statt.

Bernd Teuber –  Presse VfL Oldenburg
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos unter www.lotto-niedersachsen.de

Unter www.lotto-niedersachsen.de 
und in Ihrer Annahmestelle.

Jetzt auch im Internet!

Chance: 1:1.666.667
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ball gespielt und seit nun ungefähr drei Jahren pfeifen wir 
auch aktiv. Zu Beginn dieser Saison sind wir dafür zum VfL 
Oldenburg gewechselt

Wie seid Ihr zum Pfeifen gekommen?
Florian: Als Spieler hatte es immer einen Reiz auch mal die 
andere Perspektive auszuprobieren. Bei Miniturnieren und 
später E-Jugendturnieren haben wir unsere ersten Erfah-
rungen gesammelt.
Adrian: Und es hat uns Spaß gemacht! In Lehrgängen ha-
ben wir die theoretischen Grundlagen erlernt und in Be-
gleitung erfahrener Schiedsrichter erste Spiele geleitet.

Was ist das Besondere, wenn man ein Spiel leitet?
Florian: Als ich selber gespielt habe, habe ich mich immer 
gefreut, wenn fair und konsequent gepfi ff en wurde; und 
jetzt auf einmal ist man selber derjenige auf dem Feld, der 
dafür zuständig ist, dass am Ende jeder Spaß hat. Außer-
dem entwickelt man einen ganz anderen Blickwinkel auf 
das Handballspiel, es geht nicht mehr nur um Sieg oder 
Niederlage.

Lernt man durch das Pfeifen, auch was für das Leben?
Adrian: Natürlich! Der Sinn für Fairness wird geschärft 
und außerdem lernt man, selbstbewusst zu seinen eige-
nen Entscheidungen zu stehen, auch wenn sie mal etwas 
umstritten sind. 
Florian: Beim Pfeifen ist eben wie oft im Leben hilfreich, 
einen kühlen Kopf zu bewahren!

Vielen Dank für das Gespräch und weiterhin „Gut Pfi ff “

Jens Humke – VfL Oldenburg

TALENTE 
FABRIK

130702_Mausolf_Anz.Handball_80x106mm_4c_print.indd   1 02.07.2013   17:02:33

In dieser neuen Rubrik, wollen wir Handballer/innen, 
Schiedsrichter, Trainer und Betreuer vorstellen, die nicht 
im Rampenlicht stehen, aber genauso wichtig sind.

Heute fangen wir mit zwei jungen hoff ungsvollen Nach-
wuchsschiedsrichtern an, Adrian und Florian Dittrich.

Stellt Euch doch mal kurz vor:
Wir sind Adrian und Florian, beide 17 Jahre alt und gehen 
hier in Oldenburg in die 12.Klasse. Seit unserem vierten 
Lebensjahr haben wir bei der TSG Hatten-Sandkrug Hand-
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Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg
Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 
Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft
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Über 25 Standorte in Deutschland - unter anderem in:

BERLIN | CELLE | ESSEN | HAMBURG | LÖHNE | MÜLHEIM | ROSENGARTEN | WISMAR

WWW.SPORT-DUWE.DE

Schau vorbei - wir freuen uns auf Deinen Besuch!

wir LEBEN Teamsport!

Wir statten auch Dein Team aus

Ob Fußball, Handball, Volleyball, 

Basketball oder viele andere Sportarten 

- bei uns bekommst Du das passende 

Outfit für Dich und Dein Team!

EDEWECHTER LANDSTR. 53 Ÿ 26131 OLDENBURG
0441 960 1000 Ÿ INFO@SPORT-DUWE.DE

PARTNER und AUSSTATTER des VfL Oldenburg
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Auch in diesem Jahr fungierte die A-Jugend Bundesliga des 
VfL Oldenburg wieder als Gastgeber und Veranstalter. Auf 
diesem hochrangigen Jugendturnier, gesponsort von der 
Öffentlichen Versicherung Oldenburg, war es beim 13.Juni-
orscup diesmal das Ziel, alle Mannschaften der Jugendabtei-
lung des VfL Oldenburgs in das Turnier mit einzubinden. Die 
E- und C- Jugendlichen durften Samstag und Sonntag in der 
Mittagszeit ein Einlagenspiel spielen. Während die E-Jugend 
intern spielte, testete die Mannschaft von Ex-Bundesliga 
Spielerin Jenny Winter, gegen die JSG Wilhelmshaven. Eben-
falls unterstützte die D- und B-Jugend mit in der Ablauforga-
nisation des Turniers. Die Unterstützung der ehrenamtlichen 
Helfer war sensationell. Ob in der Grill-Oase, beim Getränke 
Verkauf, in der Cafeteria oder in der Halle als Zeitnehmer/
Hallensprecher. Auf diesem Wege, vielen Dank an alle Helfer.

Natürlich gab es auch einen großartigen sportlichen Teil. Das 
Teilnehmerfeld war wie gewohnt in der Qualität sehr hoch-
rangig. Mit dem TSV Bayer 04 Leverkusen war der amtieren-
de Deutsche Meister der A-Jugend eingeladen. Die HSG Nien-
burg, der Frankfurter HC und der VfL Oldenburg stellten die 
restlichen 3 A-Bundesligateams. Dazu kamen wieder tradi-
tionell zwei Mannschaften aus Holland. HV Quintus und VOC 
Amsterdam. Mit dem TV Hannover-Badenstedt und dem BV 
Garrel, waren auch erstmals zwei Niedersächsische Mann-
schaften dabei.
Die Gruppenphase verlief ziemlich ausgeglichen. Alleine Bay-
er Leverkusen zeigte hier schon eine deutliche Dominanz. 
Am Sonntag standen die KO-Spiele an. Das letzte Spiel des 
Tages, war dann auch das Finale des Vorjahres. Bayer Le-
verkusen gegen den VfL Oldenburg. Beide Mannschaften 
zeigten am Sonntag, dass sie unbedingt in das Finale wollten.  

Die Partie verlief in den ersten 15 Minuten doch sehr einseitig. 
Zur Halbzeit lagen die Junior-Bayerelfen bereits mit 7:2 in Füh-
rung. Eine Umstellung im Angriff auf den 7. Feldspieler brachte 
dem VfL mehr Sicherheit und die zweite Halbzeit war ausgegli-
chener. Am Ende gewann Leverkusen verdient mit 14:10 gegen 
unsere A-Jugend. 
Im Turnierverlauf kam es zu folgenden Platzierungen, sodass 
die Spielerinnen und Trainer der 1.Damenmannschaft gemein-
sam mit Herrn Hahn von der Öffentlichen Versicherung eine 
schöne Siegerehrung für die angetretenen Mannschaften zele-
brieren konnten. Auch im nächsten Jahr können wir bestimmt 
wieder so ein tolles Turnier gestalten.

Platzierungen:
1. Bayer 04 Leverkusen    2. VfL Oldenburg
3. HV Quintus     4. Frankfurter HC
5. HSG Nienburg     6. VOC Amsterdam
7. BV Garrel      8. TV Hannover-Badenstedt 

Beste Spielerin: Sophia Corman aus 
Leverkusen.
Beste Torhüterin: Katharina Kürten 
vom VfL Oldenburg.
Bedanken will sich die A-Jugend auch 
bei den zahlreichen Sponsoren, die 
dieses Event erst möglich gemacht 
haben.

Torsten Feickert      /     Silke Prante - VfL Oldenburg

JUNIORS CUP

Beste Torhüterin (Katharina Kürten vom VfL Oldenburg)

14. JUNIORS CUP DER 
ÖFFENTLICHEN VERSICHERUNG
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LEVERKUSEN LÖST 
BLOMBERG ALS 
WUNDERHORN-SIEGER AB
Ganz nach dem Motto aller guten Dinge sind drei sicher-
ten sich die Werkselfen aus Leverkusen bei ihrer dritten 
Turnierteilnahme ihren ersten Gesamtsieg beim Ro-
bert-Schumann-Turnier um das Oldenburger Wunderhorn. 
Damit sind sie die zwanzigste Mannschaft die sich in der 
dreiunddreißigjährigen Geschichte des Turniers das Wun-
derhorn sichern konnte. Bereits in der Vorrunde waren die 
Werkselfen nicht zu schlagen. Mit nur 44 Gegentreffern 
stellte das Team von Trainer Robert Nijdam die mit Ab-
stand beste Defensive. 
Nach Siegen gegen Skanderborg Håndbold (18:12) und 
BVB Dortmund (14:12) standen die Elfen bereits vor dem 
letzten Spiel gegen Werder Bremen (24:20) als Gruppen-
sieger fest. Im letzten Gruppenspiel kam es dann zu einem 
echten Endspiel um den zweiten Platz zwischen Skander-
borg und dem BVB, welches die Däninnen deutlich mit 
22:17 für sich entscheiden konnten.
Auch in der anderen Gruppe gab es mit Titelverteidiger 
HSG Blomberg-Lippe einen souveränen Gruppensieger. 

Nach einem knappen 24:23 Sieg gegen den schwedischen 
Vizemeister H65 Höör trafen die Ostwestfälinnen im 
zweiten Spiel auf Gastgeber VfL Oldenburg. Nachdem die 
Grün-Weißen zunächst gut ins Spiel gekommen und mit 
fünf Toren in Führung gegangen waren lief bei den Gast-
geberinnen in Hälfte Zwei nicht mehr viel zusammen und 
der Titelverteidiger fuhr am Ende einen Ungefährdeten 
26:21 Sieg ein. 
Mit einem 23:21 Sieg gegen den Schweizer Vertreter LK 
Zug machte Blomberg dann den Gruppensieg fest. Vor 
dem letzten Gruppenspiel hatten dann noch alle drei 
Teams die Chance auf den zweiten Platz. Den sicherten 
sich die Schwedinnen durch einen souveränen 25:14 Sieg 
gegen den VfL.

So kam es im Halbfinale zu zwei deutsch-skandinavischen 
Duellen. Während Leverkusen gegen Höör (26:24) ins 
Siebenmeterwerfen musste, machte der Titelverteidiger 
mit Skanderborg kurzen Prozess und zog mit einem kla-
ren 19:12 Sieg ins Finale ein. Hier kam dann nur kurzfristig 
Spannung auf. Danach dominierten die Werkselfen Spiel 
und Gegner nach Belieben und holten sich hochverdient 
mit 20:15 den Turniersieg. 
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„Die Mädels haben super gekämpft. Nach dem intensiven 
Trainingslager im niederländischen Zwartemeer waren wir 
doch recht müde. Das die Mannschaft trotzdem so gespielt 
hat wie sie das an diesem Wochenende getan hat ist ein-
fach super“, freute sich Elfen-Trainer Nijdam. Platz Drei 
sicherte sich Skanderborg durch einen 21:20 Last-Minu-
te-Sieg gegen Höör. 
Auch an Tag 2 lief es für den VfL nicht sonderlich gut. 
Zunächst unterlag man dem BVB mit 17:20 und im Spiel 
um Platz 7 gab es wie schon in der Vorrunde (25:26) eine 
knappe Niederlage (20:21) gegen LK Zug. Damit beendete 
der Gastgeber das Turnier als siegloser Achter. 
Da war es ein geringer Trost, dass Angie Geschke mit 32 
Treff ern erfolgreichste Torschützin des Turniers wurde. 
Zur besten Spielerin wählten die Trainer Leverkusens Zi-
vile Jurgutyte und ihren Titel als beste Torhüterin konnte 
Blombergs Anna Monz erfolgreich verteidigen.

Bernd Teuber - VfL Oldenburg

26.08.2018 | Halbfi nale 
Bayer 04 Leverkusen - H65 Höör 26 : 24  
HSG Blomberg/L. – Skanderborg Handbold 19 : 12  
 
26.08.2018 | Spiel um Platz 7
VfL Oldenburg – LK Zug 20 : 21  
 
26.08.2018 | Spiel um Platz 5
BVB Dortmund 09 – Werder Bremen 25 : 15  
 
26.08.2018 | Spiel um Platz 3
H65 Höör – Skanderborg Handb. 20 : 21  
 
26.08.2018 | Finale
Bayer 04 Leverkusen – HSG Blomberg/L. 20 : 15  

www.wunderhorn-turnier.de
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KEIN NEUER 
ÜBERRASCHUNGS-
COUP DES VFL

Es sollte nicht sein mit einem neuen Überraschungscoup des 
VfL Oldenburg. Als zu stark erwies sich der Meister Thüringer 
HC im Spiel um den DHB-Supercup. Mit 37:25 (16:11) setzte 
sich der Favorit aus Bad Langensalza recht deutlich durch. 
Etwas zu deutlich wie VfL-Trainer Niels Bötel meinte, der 
nicht ganz unzufrieden mit der Präsentation seines Teams 
war. „Der THC hat verdient gewonnen. Nur etwas zu hoch. 
Mit der ersten Halbzeit bin ich sehr zufrieden. Hätten wir 
nicht innerhalb von zwei Minuten zwei Siebenmeter sowie 
zwei einfache Würfe verworfen, wären wir zur Pause bis auf 

1-2 Tore dran gewesen. Die Mädels haben soweit alles umge-
setzt was wir besprochen haben. Vor allem die Abwehrarbeit 
hat mir gefallen, da wir deutlich aggressiver gespielt haben 
als noch beim Wunderhorn-Turnier“.

Schnell waren die Gastgeberinnen mit 4:1 in Führung gegan-
gen, aber noch konnte der VfL dagegenhalten. Erst Mitte der 
ersten Halbzeit, als der VfL etwas zu leichtfertig mit seiner 
Chancenverwertung umging und u.a. innerhalb kürzester 
Zeit zwei Siebenmeter verwarf, konnte sich der THC etwas 
absetzen und die Führung auf 11:6 ausbauen. Zwei Minuten 
vor der Pause war die Führung dann sogar auf 16:9 ange-
wachsen. Noch vor dem Seitenwechsel konnten Myrthe 
Schoenaker und Kim Birke auf 11:16 verkürzen. Näher sollte 
der Gast in diesem Spiel nicht mehr herankommen. So ging 
es in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel konnte der VfL nicht mehr sei-
ne Leistung aus der ersten Halbzeit abrufen und der THC 
zog unaufhaltsam davon. In der 43. Minute brachte Thü-
ringens Toptorschützin Iveta Luzumova ihr Team beim 
Stande von 25:15 erstmals mit zehn Toren in Führung. Ali-
cia Stolle erhöhte wenig später sogar auf 27:15. Es sollte 
der höchste Rückstand in diesem Spiel bleiben. Allerdings 
schaffte es der Gast aus der Huntestadt auch nicht mehr 
näher als zehn Tore heranzukommen. 
„Nach der Pause hat der THC seine ganze Klasse ausge-
spielt. Wir wurden zu ungeduldig und haben zu früh die 
Chancen genommen, so dass wir den THC zum Torewerfen 
eingeladen haben. Leider haben wir dann auch noch nach 
zwanzig Minuten Ann Kristin Roller verloren, die sich bei 
einer Abwehraktion den Rücken verdreht und selbst beim 
Gehen noch starke Schmerzen hatte. Dadurch musste 
Cara Hartstock die ganze Zeit durchspielen“, so Bötel, der 
nach dieser Leistung gegen den deutschen Meister deut-
lich optimistischer in das erste Bundesligaspiel der Saison 
gegen Halle-Neustadt geht.

Bernd Teuber - Presse VfL Oldenburg 

MEISTER ZU STARK FÜR  
POKALSIEGER
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Jetzt bei uns

Der neue Ford Focus.
FORD FOCUS TREND

Stahlräder 6,5 J x 16 mit Radzierblenden und Reifen 205/60 R 16,
Berganfahrassistent, Ford Easy Fuel, Klimaanlage, manuell

Bei uns für
€ 15.990,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Focus : 6,0 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-Emissionen: 110
g/km (kombiniert).

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 63 kW (85 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.
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FÜNF FRAGEN AN 
DIE NEU-   ERINNEN

Myrthe 
Schoenaker

Annamária 
Ferenczi

Kristina 
Logvin

Helena 
Mikkelsen

FÜNF FRAGEN AN 
DIE NEU-   ERINNEN
FÜNF FRAGEN AN 
DIE NEU-   ERINNEN

Wie gefällt es Euch bisher beim VfL?

Kristina: Voll gut! Alle voll nett und hilfsbereit!
Annamaria: Ich habe bisher nur positive Eindrücke gesam-
melt, freut mich wirklich Teil der Mannschaft zu sein.
Myrthe: Es gefällt mir gut! Alle sind sehr nett und es ist ein 
sympathischer Verein. Wie eine Familie. Auch fi nde ich es 
cool das es einen so großen Fanclub gibt.
Helena: Mir gefällt es auch gut hier. Alle sind sehr nett.

Hast Ihr schon viel von Oldenburg gesehen?

Kristina: Ein bisschen aber noch nicht alles! Ist ja nicht so 
klein die Stadt!
Annamaria: Wir haben schon ein bisschen die Stadt ent-
deckt. Gefällt mir sehr.
Myrthe: Oldenburg gefällt mir sehr. Es gibt eigentlich alles. 
Man kann shoppen gehen und es gibt gute Cafés/Restau-
rants um Kaff eetrinken und Essen zu gehen.
Helena: Die Innenstadt ist sehr schön und gemütlich. Da 
kann man gut shoppen und essen gehen.

Was macht Ihr neben dem Handballspielen?

Kristina: Ich arbeite bei SERVLOG wie viele andere, die 
beim VfL spielen.
Annamaria: Ich arbeite auch bei SERVLOG und einmal die 
Woche mache ich TW-Training bei der B3- und C2-Jugend. 
Außerdem möchte ich gerne meinen Master machen.
Myrthe: Ich studiere.
Helena: Auch ich arbeite nebenbei bei SERVLOG.

Was erwartet Ihr von der kommenden Saison?

Kristina: Eine Saison wo wir viel überraschen werden, da 
wir eine sehr gute Mannschaft haben.

Annamaria: Auf jeden Fall eine bessere Platzierung als in 
der letzten Saison. Also ich glaube wir können im Mittel-
feld dabei sein. Und natürlich Pokalsieg wäre auch nicht 
schlecht.  
Myrthe: Wir haben einen Mix von erfahrenen und jungen 
Spielerinnen. Ich hoff e das wir gut als Mannschaft zusam-
menspielen und uns weiterentwickeln werden. Wir haben 
eine tolle Mannschaft und ich glaube, wenn alles klappt das 
wir für eine Überraschung sorgen können. Eine Platzierung 
fi nde ich schwer voraus zu sagen, weil ich die anderen 
Mannschaften nicht kenne.
Helena: Gutes Mittelfeld. Wir müssen uns als Mannschaft 
noch fi nden. Aber wir haben auf jede n Fall Potential richtig 
gut zu werden.

Erinnert Ihr Euch noch an die Atmosphäre in der 
EWE-Arena bzw. wart Ihr schon mal in der EWE-Arena?

Kristina: Ja, als ich damals noch in Deutschland gespielt habe. 
Die Stimmung war richtig geil! Die ganze Halle fi ebert mit und 
unterstützt die Mannschaft auch durch das ganze Spiel!
Annamaria: Ich habe mein letztes Auswärtsspiel (nicht im 
VfL Trikot) im April mit Dortmund in der EWE-Arena ge-
spielt. Ich fi nde das heimische Publikum ist richtig toll und 
es macht Riesenspaß so das Feld zu betreten. Damals hatte 
ich schon ein schönes Willkommen gehabt.
Myrthe: Ich freue mich wirklich schon auf die Heimspiele. 
Die EWE Arena ist sehr schön und ich erinnere mich das die 
Atmosphäre super toll ist.
Helena: Die Arena ist toll und dazu kommt die große Kulisse 
von der ich mich selber überzeugen lassen habe. Ich freue 
mich schon auf die Heimspiele.

Bernd Teuber –  Presse VfL Oldenburg
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Einzigartige Angebote – Versprochen!
Im KDW, dem Kaufhaus der Werkstätten, finden Sie ein in Oldenburg 

einzigartiges Sortiment an Produkten wie z.B. handgefertigtes Holzspielzeug, 
Kerzen, Bilder, Seifen, Feuerkörbe, Grills, Feueranzünder, 
Nistkästen, Tischwäsche,  Töpferwaren, Geschenkideen 

und vieles mehr. 
Alle ArtiAlle Artikel stammen aus Werkstätten für Menschen mit Behinderungen. 

Kaufhaus der Werkstätten
Julius-Mosen-Platz 4, 26121 OL

Tel. 0441/361 836 90 
E-Mail: kdw@wfbm-oldenburg.de

Wir sind für Sie da:
Montags – Freitags: 10:00 – 18:00 Uhr

Samstags: 10:00 – 16:00 UhrSamstags: 10:00 – 16:00 Uhr

Holz-
spielzeug 

ab 
4,40€

Nistkästen
ab

13,00€

Garten-
stecker

ab
9,90€
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Archiv- & Materiallogistik

FAN-SHOP

TRIKOT inkl. Sponsorenfl ock   65.90EUR
(Nummer 5,50 EUR und Name 3,50 EUR) 

CAP LIMITIERT 35,00 EUR
HOODIE                                 59,00 EUR
LANYARD                                4,50 EUR
MOUSEPAD                          12,50 EUR
PUZZLE                                   4,50 EUR
SCHAL                                      15,00 EUR
SPORTBEUTEL                        15,00 EUR

www.vfl -oldenburg-handball.de/fanshop
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Wie schon im Vorjahr musste Trainer Niels Bötel auch in die-
sem Jahr wieder eine größere Anzahl an neuen Spielerinnen 
in der Mannschaft des amtierenden deutschen Pokalsiegers 
VfL Oldenburg integrieren. So verließen mit Madita Kohorst 
(TuS Metzingen), Malene Staal (Buxtehuder SV), Simone 
Spur-Petersen (HSG Bensheim/Auerbach), Julia Wenzl und 
Jenny Winter (beide Karriereende) gleich fünf Stammkräfte 
den Verein. Genauso viele neue Spielerinnen stießen in die-
sem Sommer wieder neu zum Kader. „Da Isabelle Jongenelen 
faktisch die gesamte vorherige Saison ausgefallen ist kann 
man auch sie als sowas wie ein Neuzugang sehen. Dadurch 
gehen wir bis auf Angie Geschke mit einer komplett neuen 
Rückraumreihe in die Saison. Im Gegensatz zum Vorjahr, wo 
wir Spielerinnen wie Malene Staal und Simone Spur-Peter-
sen hatten die in jede 1:1 Situation gingen, haben wir nun 
mehr Spielerinnen die den Abschluss suchen“, erzählt Bötel. 

Mit Kristina Logvin hat der VfL wieder eine Spielmacherin 
die die 1:1 Situationen liebt und den Körperkontakt sucht. 
„Kristina ist ein richtiges kleines Kraftpaket. Sie ist gut in 
der Vorwärtsbewegung und dem Anspiel an den Kreis. An 
ihr werden wir noch viel Freude haben“, ist sich ihr Trainer 
sicher. Den Körperkontakt sucht auch Linkshänderin Helena 
Mikkelsen, die zudem einen harten Wurf und eine gute Über-
sicht hat. „Typisch dänische Schule. Ihre harte Abwehrarbeit 
ist etwas was uns gut zu Gesicht steht. Außerdem ist sie sehr 
variabel einsetzbar“, sieht Bötel die Dänin als wichtigen Teil 
des Abwehrblocks. Dort 
wird auch Myrthe Schoe-
naker eine zentrale Rolle 
spielen. Die niederländi-
sche Nationalspielerin ist 
auch eine sichere Sieben-
meterschützin. „Myrthe 
ist eine Spielerin die Ver-
antwortung übernimmt 
und in Dänemark viel Er-
fahrung sammeln konnte. 

Körperlich ein Traum“, zeigt sich ihr Trainer beeindruckt von 
der Physisch der Niederländerin. Eine bundesligaerfahre-
ne Torhüterin konnte der VfL in Annamária Ferenczi an die 
Hunte holen. Die ehrgeizige Ungarin hat ein sehr gutes Stel-
lungsspiel und hält auch gerne mal freie Bälle. „Für uns war 
wichtig das sie die Liga kennt. Sie ist sehr lernwillig und liebt 
das schnelle Spiel“, lobt Bötel die Torhüterin.
Mit Lina Genz hat eine weitere Nachwuchsspielerin des VfL 
den Sprung in den Bundesligakader geschaff t, die in dieser 
Saison aber auch noch viel Spielzeit im Juniorenteam be-
kommen wird. „Lina ist eine typische Tempogegenstoßspie-
lerin mit großer Schnelligkeit nach vorne. Die zudem weiß 
wann sie loslaufen muss. Sie hat ein riesiges Talent das wir 
noch ein wenig herauskitzeln müssen“, so der Trainer über 
sein Nachwuchstalent.
Trotz einer durchwachsenen Vorbereitung peilt Bötel wieder 
eine ähnliche Platzierung wie in der Vorsaison an und sieht 
die üblichen Verdächtigen als Favoriten auf Titel und Euro-
papokalplätze. „Wir wollen so schnell wie möglich unten weg 
und uns im Mittelfeld etablieren. Wie im Vorjahr wollen wir 
wieder einige da oben ein wenig ärgern. Thüringen und Bie-
tigheim machen meiner Meinung nach den Titel unter sich 
aus. Die Europapokalplätze machen wohl wieder Metzingen, 
Dortmund, Leverkusen und Buxtehude unter sich aus. Unten 
wird es diesmal kein Rödertal geben“.

Bernd Teuber - Presse VfL Oldenburg

MÖGLICHST SCHNELL 
INS GESICHERTE 
MITTELFELD

ERFOLG
Werden Sie erfolgreicher Mitspieler des VIEROL-Teams!
www.vierol.de/karriere

Oldenburg · Shanghai · Singapur        www.vierol.de

FÜR DIE NEUE SAISON VIEL
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Lachen vs. Leiden
Wir wünschen allen Fans und Spielern 
des VfL Oldenburg mitreißende Momente 
in der Saison 2018 / 2019.

ewe.live


